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Das Team „Gemeinde“ gewann 
den Nachmittagsbewerb der ESV 
Gemeindemeisterschaft. Erst im 
Finale mussten sie sich den Profi-
schützen „Kameradschaftsbund 
Attnang“ knapp geschlagen geben. 
Als beste Redlhamer Mannschaft 
haben sie bewiesen, dass die Zu-
sammenarbeit zwischen ÖVP und 
SPÖ und den Bediensteten auch ab-
seits der Amtsstube bestens klappt!
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Abenteuer Amazonas
Freitag, 19. Juli 2019
Treffpunkt: 14:00 Uhr / Gasthaus Löwengrube in Moosham

Gemeinsam begeben wir uns mit Nor-
bert Schobesberger auf eine abenteuer-
liche Wanderung durch den Redlbach. 

Aus dieser ganz neuen Perspektive er-
scheint der Redlbach mit seinen Tüm-
peln und kniffligen Hindernissen fast 
wie der Amazonas. 
Teilweise müssen wir 
tiefe Wasserstellen 
(1,6 m) durchwan-
dern, ein Auswei-
chen ist nur schwer 
möglich. Die Wan-
derung dauert zirka 
3 Stunden. Eltern 
oder andere Be-
gleitpersonen kön-
nen gerne mitwan-
dern!

Ausrüstung: Turnschuhe, Füßlinge 
oder hohe Badeschuhe und Beklei-
dung, die nass werden darf, darunter 
bitte Badebekleidung, ein Getränk und 
ein Handtuch. Kinder ab 7 Jahre und 
Erwachsene.

Begib dich auf eine Abenteuerwanderung durch den Redlbach.

Tauche ab in die Unterwasserwelt der 
Traun. Bild: www.traunfall-tachen.at

Tennistraining und 
Turnier
Freitag, 12. Juli 2019 / 14:00 Uhr
Tennisplatz Redlham

Zu Beginn trainieren die kleinen 
Tennis-Asse ihre Technik, die sie an-
schließend beim Turnier unter Beweis 
stellen. Ihr braucht dazu keinerlei Vor-
kenntnisse. Danach lädt euch der Ten-
nisclub zu einer Jause ein. 
Für Kinder von 6 bis 15 Jahre.

Fluss-Schnorcheln in der Traun
Donnerstag, 25. Juli 2019
Treffpunkt: 13:30 Uhr beim Gemeindezentrum

Nichts für Wasserscheue! Scubing wird 
das Schnorcheln im Fluss in Fachkrei-
sen genannt. Ihr werdet mit Neopren-
anzügen ausgestattet und dann geht es 
ab ins kühle Nass des Traunfalls. Hier 
könnt ihr die einzigartige Fisch- und 
Unterwasserwelt der Traun entdecken. 

Für Kinder von 12 bis 15 Jahre (ab 140 
cm Körpergröße).

Zum Wetter: Solange kein Hochwasser 
ist, ist Scubing ein Allwetterprogramm 
- nass werdet Ihr ja ohnehin.

Bei der Anmeldung ist die Konfekti-
onsgröße XS, S, M bzw. L anzugeben.

Mitzunehmen: Sportschuhe, die nass 
werden dürfen, Badebekleidung, 
Handtuch und Lunchpaket. Der Kos-
tenbeitrag von 12 Euro ist beim Treff-
punkt zu bezahlen.

Infos: www.traunfall-tauchen.at. 
Maximal 20 Teilnehmer!

Entdecke dein Tennis-Talent!

Besuch des  
OBRA-Kinderlands
Mittwoch, 7. August 2019
Treffpunkt: 10:00 Uhr beim  
Gemeindezentrum

Hier könnt ihr euch an den unzähligen 
Geräten, Häusern, Klettertürmen und 
interaktiven Spielstationen satt spielen, 
eure Geschicklichkeit erproben, selbst 
zum Baumeister werden, oder einfach 
nur umteufeln. Um ca. 16:00 Uhr kom-
men wir wieder zurück. Bitte nehmt 
eine Jause und bei Schönwetter Bade-
sachen mit. Der Kostenbeitrag von 5 
Euro ist beim Treffpunkt zu bezahlen. 
Für Kinder von 6 bis 15 Jahre.

Bild: OBRA-Kinderland
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Anmeldung für den Redlhamer Ferienspaß
Bitte geben Sie die Anmeldung bis spätestens drei Tage vor der jeweili-
gen Veranstaltung beim Gemeindeamt ab. Sie können Ihr Kind/Ihre Kinder 
auch online auf www.redlham.at/ferienspaß oder per E-Mail an koenig@
redlham.ooe.gv.at anmelden. Alle Teilnehmer erhalten ein einheitliches T-
Shirt! Für Unfälle wird keine Haftung übernommen. Der Familienausschuss 
und Bürgermeister Johann Forstinger wünschen allen Kindern schöne Som-
merferien und viel Spaß mit dem Ferienprogramm 2019!
Ich _________________________
____________________________
Name / Anschrift
____________________________
Telefonnummer

melde mein Kind
____________________________
Name des Kindes / Geburtsjahr

für folgende Veranstaltungen an:
□ Tennistraining und Turnier
□ Abenteuer Amazonas 
□ Fluss-Schnorcheln
□ OBRA-Kinderland
□ Modellbau Workshop
□ Knackergrillen mit Bürgermeister
□ Asphaltstock-Schießen

Ich melde weiters mein Kind
____________________________
Name des Kindes / Geburtsjahr

für folgende Veranstaltungen an:
□ Tennistraining und Turnier
□ Abenteuer Amazonas 
□ Fluss-Schnorcheln
□ OBRA-Kinderland
□ Modellbau Workshop
□ Knackergrillen mit Bürgermeister
□ Asphaltstock-Schießen
(bitte ankreuzen!)

____________________________
Unterschrift Erziehungsberechtigter

Modellbau Workshop
Montag, 19. August 2019
14:00-17:30 Uhr
Salzburgerstraße 26, 
4690 Schwanenstadt (Gegenüber 
Eurospar, neben Freibad - Parkplatz)

Hier ist Fingerspitzengefühl gefragt. 
Von den Profis des Modelleisenbahn 
Clubs Schwanenstadt angeleitet, baut 
ihr euren eigenen Bausatz zusammen, 
den ihr dann mit nach Hause nehmen 
dürft. Danach gibt es eine kleine Jause. 
Maximal 12 Teilnehmer!

Für Kinder ab 7 Jahre.

Knackergrillen mit 
dem Bürgermeister
Mittwoch, 28. August 2019
ab 17:00 Uhr
Kinderspielplatz in Redlham

Bürgermeister Johann Forstinger lädt 
Sie und Ihre Kinder zum Knacker-
grillen ein. Das Lagerfeuer wird heu-
er am Kinderspielplatz hinter dem 
Feuerwehrhaus in Redlham angezün-
det. Man muss nicht immer an einem 
Strang ziehen – beim Seilziehen kön-
nen Groß und Klein mit oder gegen 
den Bürgermeister antreten.

A Måß auf d’Taub‘n
Freitag, 30. August 2019
10:00–12:00 Uhr
Stocksportbahnen beim Gasthaus 
Ahamer

Konzentration und Geschicklichkeit 
sind gefragt, damit der Asphaltstock 
präzise bei der Taube stehen bleibt 
oder du einen anderen Stock aus dem 
Feld schießt. Mit speziellen Kinder-
stöcken lernst du den Stocksport auf 
spielerische Weise kennen. Anschlie-
ßend lädt euch der Eisschützenverein 
Redlham auf eine Jause ein. Der Pro-
grammpunkt findet bei jedem Wetter 
statt. Bitte Sportbekleidung und Turn-
schuhe anziehen.

Teste deine Geschicklichkeit mit dem 
Asphaltstock!

Ferienspaß beim  
Roten Kreuz
1. Termin: Freitag, 23. Juli 2019
2. Termin: Freitag, 30. Juli 2019
14:00–18:00 Uhr
Rotkreuz-Ortsstelle Redlham, 
Gewerbepark Mitte 4

Die Betreuer vom freizeitorientier-
ten Jugendrotkreuz Redlham geben 
allen Kindern und Jugendlichen ih-
res Einzugsgebiets einen Einblick 
in die Arbeit des Jugendrotkreuzes. 
Unter anderem wird das Rettungs-
auto besichtigt. Für Kinder und Ju-
gendliche zwischen 8 und 17 Jahre.

Anmeldung per E-Mail an katja.
metzler-koeberl@o.roteskreuz.
at oder stefanie.krieger@o.rotes-
kreuz.at
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Stammtisch für  
pflegende Angehörige
Donnerstag, 4. Juli 2019 / 19:00 Uhr
Café Harlekin in Schwanenstadt, 
Kirchengasse 2

Der Stammtisch wird von der Alten-
fachbetreuerin Melitta Stockinger be-
gleitet.

Angeboten wird:
 › Informationsaustausch und Gesprä-
che mit Gleichgesinnten

 › Information über gesetzliche Rah-
menbedingungen, Rechte und Pflich-
ten, Förderungen und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten 

 › Pflegende sollen in ihrer täglichen 
Aufgabe gestärkt werden

 › Information über Altenpflege, Be-
treuung und fachliche Unterstützung 

 › Information und Vorstellung der 
Hilfsmittel vom REHA Service

 › Gesundheitsvorträge und vieles mehr

Keine Anmeldung erforderlich! Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Stockinger 0664 500 39 40.

Altes Können neu entdecken
 › Wer kann ein altes Handwerk?

 › Wer beherrscht etwas  
Traditionelles?

 › Wer weiß noch Spiele/Reime  
von früher?

 › Wer hat noch alte Geräte/ 
Werkzeuge daheim?

Für ein sommerliches Redlhamer

Generationenfest  
für Kinder, Eltern, Großeltern 
Samstag, 31. August 2019
16:00–19:00 Uhr

Motto: JUNG lernt von ALT

suchen wir
 › Besenbinder
 › Korbflechter
 › Pfeiferlschnitzer
 › Klöppler
 › Papierfalter
 › Spinner (Spinnrad)
 › Drahtkorb-Binder
 › (Makramee-)Knüpfer …

Wer mithelfen möchte, wer etwas 
Traditionelles beherrscht oder wer je-
manden weiß, der Interessantes kann, 
meldet sich bitte auf der Gemeinde.

Wir wollen alte, traditionelle Fertig-
keiten wieder aufleben lassen! Helfen 
Sie uns dabei!

Jugend- u. Seniorentaxi
Ab Juli werden die Taxigutscheine für 
das dritte Quartal ausgegeben.

Pro Vierteljahr erhalten Jugendliche 
von 15 bis 21 Jahre (Studierende bis 
25 Jahre sowie Präsenzdiener) und Ge-
meindebürger ab 65 Jahre 12 Stück 1 
Euro-Gutscheine ausgegeben.

Nähere Infos erhalten Sie am Gemein-
deamt sowie unter 07674 622 79-16.

Holen Sie 
sich die Ta-
xigutscheine 
für das neue 
Quartal!

Verkehrsverbund Jugendtickets
Ab sofort gibt‘s das Schüler- bzw. 
Lehrlings-Ticket oder das Jugendti-
cket-Netz im Ticket-Shop des OÖ Ver-
kehrsverbundes (www.ooevv.at).

OÖVV Schüler- bzw. Lehrlings-
Ticket
Das OÖVV Schüler-Ticket berech-
tigt zu Fahrten zwischen Schulort und 
Wohnort an Unterrichtstagen zum 
Zweck des Schulbesuchs. 

Mit dem OÖVV Lehrlings-Ticket fah-
ren Lehrlinge zwischen Lehrstelle und 
Wohnort an Arbeitstagen zum Zweck 
der Ausbildung.

Für alle weiteren Fahrten musst du dir 
ein zusätzliches Ticket kaufen.

OÖVV Jugendticket-Netz
Du bist Schüler oder Lehrling? Du 
möchtest unabhängig und vor allem 
umweltfreundlich unterwegs sein? 
Dann gibt‘s jetzt richtig gute Neuig-
keiten für dich: Mit dem Jugendticket-
Netz fährst du auch in der Freizeit und 
in den Ferien mit den Öffis – in ganz 
Oberösterreich.

Das Jugendticket-Netz gibt’s um 70 
Euro, es gilt für beliebig viele Fahr-
ten auf allen OÖ Verkehrsverbund 
(OÖVV) Linien und ist von 1. Sep-
tember bis 30. September des Folge-
jahres gültig. Bei einem Wechsel von 
Wohnort, Ausbildungsplatz oder Schu-
le während des Jahres ist keine Neu-
ausstellung erforderlich.
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Highlights mit der  
Familienkarte
Sinnesrausch im OÖ Kulturquar-
tier: Elastisch, plastisch, fantastisch
OÖ Familienkarten-Inhaber erhalten 
ermäßigten Eintritt. Die Ausstellung 
ist bis 13. Oktober geöffnet. www.sin-
nesrausch.at

Dauervorteil im Landestheater Linz 
Kinder bis 14 Jahre erhalten bei sämt-
lichen Vorstellungen im Musiktheater 
Linz 50 % Ermäßigung, begleitende 
Erwachsene erhalten 20 %.

500.000 Sofortgewinne
Von Juli bis 8. September sind Ge-
winnspiellose bei den Vorteilsgebern 
der OÖ Familienkarte erhältlich. Zu 
gewinnen gibt es drei Familienurlaube 
sowie 500.000 Halbpreis- und Grati-
seintritte für Familien.

Familienurlaub in Obertraun
Von 5. Juli bis 8. September sind im 
Austrian Sports Resorts Bundessport- 
und Freizeitzentrum (BSFZ) Ober-
traun Kinder mit der OÖ Familienkar-
te bis 10 Jahre frei! Buchungen: www.
obertraun.bsfz.at.

Hochseilgarten und 3D Bogenschie-
ßen in Windischgarsten
Von 8. bis 14. Juli lädt die Erlebnis-
agentur aus der Pyhrn-Priel-Region 
zum Halbpreis zum Abenteuer Hoch-
seilgarten am idyllischen Gleinkersee 
und zum Bogenschießen am Wurbau-
erkogel ein.

Nacht der Familie 
Am 12. Juli laden 16 verschiedene 
Linzer Institutionen zwischen 18 und 
24 Uhr zu ungewöhnlichen Einblicken 
ein. Türen, die normalerweise nachts 
verschlossen sind, werden geöffnet 
und tausende neugierige Kinder, Ma-
mas und Papas erobern mit Taschen-
lampen die Landeshauptstadt. Karten 
sind ab 1. Juli bei allen teilnehmenden 
Partnerbetrieben, beim Reisebüro am 
Hauptbahnhof Linz sowie beim Linz-
Tourismus erhältlich.

Als Tee, Tinktur, Füllung von Kräu-
terkissen und als Küchengewürz wird 
Quendel schon von alters her verwen-
det. Er wird während der Blütezeit 
(Juli, August) geerntet. Die Blütenstie-
le werden bis zum verholzten Teil ab-
geschnitten und gebündelt zum Trock-
nen aufgehängt. Wenn diese komplett 
trocken sind, streift man Blüten und 
Blätter ab und füllt diese in Gläser.

Anwendung in der Küche
Quendel ist eine wichtige Komponen-
te in mediterranen Fleisch-, kräftigen 
Fisch- und Wildgerichten, Bohnen- 
und sonstigen vegetarischen Gerichten.

Für die Hausapotheke
Krampf- und schleimlösend, kräfti-
gend, bei Magen und Darmstörungen, 
Husten, Asthma, Rheuma, Gicht.

Tee: 1 EL der getrockneten Pflanze 
mit einem ¼ Liter kochendem Wasser 
übergießen, ziehen lassen, abseihen 
und 1-3 Tassen täglich trinken.

Pflanzenwissen: Quendel (wilder Thymian)

Der wilde Thymian (thymus serpyl-
lum) kann vielseitig eingesetzt wer-
den, er schmeckt würzig und lindert 
verschiedene Beschwerden.

Tinktur: In eine Flasche mit weitem 
Hals werden bis zur Hälfte getrocknete 
Pflanzen gegeben und die Flasche mit 
Kornschnaps aufgefüllt. Ca. 2 Monate 
bei Zimmertemperatur stehen lassen, 
öfters durchschütteln, dann filtern und 
in kleine braune Fläschchen abfüllen. 
Man nimmt 10 bis 15 Tropfen täglich. 

Wenn Sie Fragen an Alfred Schrempf, 
Gartenfachberater des Siedlervereins 
Attnang, haben, richten Sie diese bitte 
an das Gemeindeamt.

Kindersicherer Haushalt
Rund 160.000 Kinderunfälle passieren 
jährlich in Österreich. Auch wenn sich 
nicht alle Risiken ausschalten lassen, 
so sollte doch versucht werden, die 
Gefahr möglichst gering zu halten. 

Unfallrisiko verringern:
 › Schnullerhalter verwenden (keine 
Schnur um den Hals)

 › Schnüre und (beschädigte) Kabel in 
Kindernähe entfernen

 › Putzmittel, Medikamente usw. kin-
dersicher aufbewahren

Sturz- und Stolpergefahr:
 › Treppen durch Schutzgitter sichern 
und bei Stiegen und Balkongelän-
dern waagrechte Verstrebungen 
vermeiden (verleiten zum Klettern)

 › Absturzsicherung bei Stockbetten 
anbringen

 › Swimmingpool, Teich, Biotop 
und andere Gewässer durch einen 
Schutzzaun sichern

 › Kippsicheren Hochstuhl mit einer 
Schutzvorrichtung verwenden

 › Stühle und andere Gegenstände, die 
Kinder zum Klettern verleiten kön-
nen, sichern oder wegräumen

 › Stabilen Wickeltisch mit einem seit-
lichen Hochzug verwenden

 › Fenster mit Gitter, Fenstersperren 
oder kindersicheren Beschlägen 
sichern

 › Schubladen- und Eckenschutz an-
bringen

Achtung bei elektrischen Geräten:
 › Schutzgitter am Herd anbringen
 › Elektrischen Geräte sichern, nach 
dem Gebrauch immer sofort den 
Stecker ziehen und bei Steckdosen 
eine Kindersicherung verwenden

Überprüfen Sie Ihre Notrufnummern-
Kenntnisse und bringen Sie die Num-
mern sichtbar im Haushalt an!

Oberösterreichischer Zivilschutz
www.zivilschutz-ooe.at
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Kunststoffmaschinen-Hersteller SML eröffnete Unternehmenszentrale
Es hat in Europa eher Seltenheitswert, 
dass Industriebetriebe ihren Unterneh-
menssitz mit modernen Fertigungsstra-
ßen auf der „grünen Wiese“ von Grund 
auf neu errichten. Genau das hat der 

Kunststoffmaschinen-Hersteller SML 
getan: Auf einem 90.000 Quadratme-
ter großen Grundstück im Gewerbe-
park Ost eröffnete SML einen bestens 
ausgestatteten Firmenstandort für die 
Entwicklung und Fertigung von Ex-
trusionsanlagen, welche weltweit für 
die kunststoffverarbeitende Industrie 
gebaut werden. 

Die offizielle Eröffnungsfeier fand im 
Beisein von zahlreichen Mitarbeitern 
und Gästen aus Politik und Wirtschaft 
statt – am darauffolgenden Tag der of-
fenen Tür „stürmten“ rund 3.200 Inter-
essierte die neuen Gebäude.

„Unsere neue Unternehmenszentrale 
ist ein klares Symbol für unsere erfolg-
reiche Entwicklung als Unternehmen 
und dient als Ansporn, unsere welt-
weite Markt- und Technologieführer-
schaft bei Extrusionsanlagen für die 
Kunststoffindustrie in den kommenden 
Jahren und Jahrzehnten weiter auszu-
bauen“, erklärte SML Geschäftsführer 
Karl Stöger. Die wesentlichen Gründe 
von SML, trotz eines Exportanteils 
von über 97 Prozent, weiterhin alle 
zentralen Unternehmensaktivitäten in 

Oberösterreich zu bündeln liegen vor 
allem an den gut ausgebildeten Mitar-
beitern in der Region und den kurzen 
Entscheidungs- und Kommunikations-
wegen.

Mehr als ein Leuchtturm-
Projekt für die Region
Viel Lob gab es von Lan-
deshauptmann Mag. Tho-
mas Stelzer: „Es ist das eine, 
von den Erfolgen und Leis-
tungen unserer Betriebe zu 
hören, das andere, sich vor 
Ort die Situation anzusehen 
und mit den Mitarbeitern in 
Kontakt zu kommen. Ober-
österreichische Unterneh-
men wie SML, die in unse-
rem Bundesland investieren, 
sind ein Zeichen für die Zu-
kunftsfähigkeit des Standor-

tes. Sie sorgen dank ihrer Forschungs- 
und Entwicklungsarbeiten dafür, dass 
Oberösterreich der Wirtschafts- und 
Industriestandort der Republik bleibt“, 
so der Landeshauptmann bei der Eröff-
nungsfeier.

„Der Neubau der SML Unternehmens-
zentrale ist mehr als ein Leuchtturm-
projekt für die Region. Die Investition 

beweist, dass der Standort Oberöster-
reich ein optimales Umfeld für wirt-
schaftlichen Erfolg ist. Wir bieten op-
timale Rahmenbedingungen, haben die 
notwendige Infrastruktur und verfügen 
vor allem auch über gut ausgebildete, 
hochmotivierte Mitarbeiter“, betonte 
auch Wirtschafts-Landesrat Markus 
Achleitner.

Neubau ermöglicht Effizienzsteiger-
ungen und stabiles Wachstum
Der campusartig angeordnete Ge-
bäudekomplex mit top ausgestatteten 
Fertigungshallen, Forschungs- und 
Entwicklungseinrichtungen und einem 
eindrucksvollen Bürotrakt bietet Platz 
für bis zu 420 Mitarbeiter – für SML 
ist er die Basis für künftiges Wachstum. 

Die Errichtung der neuen Unterneh-
menszentrale wurde nötig, weil der 
bisherige Unternehmenssitz in Len-
zing, an dem SML seit 1995 tätig war, 
sprichwörtlich „aus allen Nähten platz-
te“ – und hier weiteres Wachstum un-
möglich gewesen wäre. Für den Stand-
ort Redlham entschied sich SML unter 
anderem wegen der zentralen Lage 
mit guter Infrastrukturanbindung so-
wie der Nähe zum bisherigen Standort 
Lenzing. Dadurch können praktisch 

SML Geschäftsführer Ing. Karl Stöger vor zahlreichen Gästen bei der Eröff-
nungsfeier. Bilder: SML

v.l.n.r.: Peter Ily Huemer (Eigentümer), Mag. 
Thomas Stelzer (Landeshauptmann OÖ), Mag-
dalena Meergraf (Moderatorin), Ing. Karl Stöger 
(Geschäftsführer)
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alle Mitarbeiter im Unternehmen ge-
halten und ein Abfluss von innerbe-
trieblichem Wissen verhindert werden.

Bauzeit: achtzehn intensive Monate
Die gesamte Bauphase betrug ledig-
lich achtzehn Monate – der Umzug 
der meisten Unternehmensbereiche 
war Anfang Mai abgeschlossen. Wie 
bei Bauwerken dieser Größenordnung 
nicht immer selbstverständlich, konn-
ten sowohl der Terminplan als auch der 
Kostenplan weitestgehend eingehalten 
werden. Die Auslieferung der ersten in 
Redlham gefertigten SML Maschinen 

Reges Interesse und großer Besucherandrang beim Tag der offenen Tür.

erfolgte bereits im Juni 2019. Gleich-
zeitig kann der alte Standort in Len-
zing aufgelassen werden.

Vielfältige Möglichkeiten für Inge-
nieure, Facharbeiter und Lehrlinge
Derzeit beschäftigt SML in Oberös-
terreich rund 280 Personen, die neue 
Unternehmenszentrale bietet Platz für 
bis zu 420 Mitarbeiter. Für das weitere 
Wachstum sucht SML vor allem tech-
nisch versiertes Personal mit hoher 
Reisebereitschaft. Um den Bedarf an 
Facharbeitern langfristig zu decken, 
bildet SML Jahr für Jahr Lehrlinge aus, 

allen voran im Bereich Mechatronik. 
SML unterstützt aktiv die „Lehre mit 
Matura“ – fertig ausgebildete Fachar-
beiter werden von SML auf der ganzen 
Welt eingesetzt.

Über SML
Mit einem Exportanteil von über 97 
Prozent gehört SML zu den weltwei-
ten Markt- und Technologieführern 
bei Maschinen zur Kunststoffverarbei-
tung. Auf Anlagen von SML erzeugte 
Produkte haben einen weiten Einsatz-
bereich: Dieser reicht von Folien für 
Verpackungen aller Art vom Hygiene-
bereich über die Baustoff-Industrie bis 
zu Folien für Solaranlagen und für Se-
paratoren in Batterien. Ein weiteres Ge-
schäftsfeld von SML ist die Produktion 
von Spinnanlagen zur Herstellung von 
synthetischen Garnen für technische 
Textilien, Teppiche sowie hochfeste 
Multifilamente für Seile und Gurte.
Entstanden ist der Kunststoffmaschi-
nenbau 1967 als Unternehmensein-
heit des Faserherstellers Lenzing AG. 
Bereits seit 1995 firmiert die SML als 
unabhängiges Unternehmen und ist zu 
hundert Prozent in Privatbesitz. Neben 
der neu errichteten Unternehmenszen-
trale in Redlham verfügt SML über 
Vertriebsniederlassungen in China, 
Malaysia, Russland und den USA.

Aus der Pfarre Attnang Hl. Geist
Sprechcafé sucht Mitarbeiterinnen
Seit März 2016 gibt es das monatliche 
Sprechcafé für Frauen und Kinder im 
Pfarrheim Attnang. Im Zentrum stehen 
neben der Sprache auch die Begegnung 
und das Kennenlernen anderer Men-
schen und Kulturen. Ein Team enga-
gierter Frauen gestaltet für jeden Nach-
mittag einen inhaltlichen Schwerpunkt. 
Danach kommt der gesellige Teil bei 
Kuchen und Kaffee, wobei die Teil-
nehmerinnen Köstlichkeiten aus ihren 
Herkunftsländern mitbringen. Buntes 
Leben herrscht an so einem Nachmit-
tag im Pfarrheim, denn auch Kinder 
sind willkommen. Für sie gibt es ein 
eigenes Spiel- und Bastelangebot. 

Damit dieses integrative Angebot 
weitergehen kann, sucht das Sprech-
café dringend ehrenamtliche Frauen 
zur Unterstützung. „Es sind sehr an-
genehme Runden mit Frauen unter-
schiedlichster Nationalitäten“, erzählt 
Angelika Sollak vom Projekt Mensch-
lichkeit und bittet dringend um Mit-
hilfe. „Wer sich einen Nachmittag 
pro Monat Zeit nehmen kann und mit 
Frauen aus anderen Kulturen in Kon-
takt kommen möchte, meldet sich bitte 
unverbindlich bei mir!“ 

Angelika Sollak: 0676 87 76 58 39 
oder angelika.sollak@dioezese-linz.at

www.projekt-menschlichkeit.at 

Ehejubilare gesucht
Die Pfarre lädt auch heuer wieder alle 
Paare, die 2019 ein rundes kirchliches 
Ehejubiläum feiern, zu einer Festmes-
se mit anschließendem Frühstück im 
Pfarrheim ein. 

Wer heuer 10, 20, 25, 30, 40, 50, 60 
oder 70 Jahre verheiratet ist und die-
sen Anlass auch mit der Pfarre feiern 
möchte, merke sich folgenden Termin 
vor: Sonntag, 13. Oktober 2019, 9:30 
Uhr, Hl. Geist Kirche, Attnang.

Aus organisatorischen Gründen bitte 
im Pfarrbüro anmelden: 07674 623 39 
oder parre.attnang@dioezese-linz.at
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BERICHTE / BÜRGERINFO

Telefonnummern
Kindergarten Einwarting 07674 62755
Kindergarten Redlham 07674 661 20 
Feuerwehr Redlham 07674 669 22

Notruf Feuerwehr 122
Notruf Polizei 133
Notruf Rettung 144
Euro Notruf 112
Ärztenotdienst 141
Apotheken-Notruf 1455
Bergrettung 140
Wasserrettung 130
Vergiftungszentrale 01 406 43 43

Gemeinde Redlham
4846 Redlham 1
Telefon 07674 622 79
Web www.redlham.at

E-Mail gemeinde@redlham.ooe.gv.at

Gemeindeamt Amtsszeiten
Mo, Do 7:00-12:00 u. 12:30-17:00 Uhr
Di 7:00-12:00 u. 12:30-17:30 Uhr
Mi, Fr 7:00-12:30 Uhr

Parteienverkehr
Mo-Fr 8:00-12:00 Uhr
Di 8:00-12:00 u. 13:00-17:00 Uhr

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Gemeinde Redlham, 4846 Redlham 1
Redaktion: Gemeindeamt Redlham, Mel-
deamt, Telefon 07674 622 79-16, Web 
www.red lham.a t /gemeindenachr i ch ten ,  
E-Mail koenig@redlham.ooe.gv.at. Fotos: Ge-
meinde Redlham, privat, pixelio.de, pixabay.
com, Rest namentlich gekennzeichnet. Fotos, die 
bei angekündigten Veranstaltungen gemacht wer-
den, können veröffentlicht werden. Genderhin-
weis: Wir legen großen Wert auf geschlechtliche 
Gleichberechtigung. Aufgrund der Lesbarkeit der 
Texte wird bei Bedarf nur eine Geschlechtsform 
gewählt. Dies impliziert keine Benachteiligung 
des jeweils anderen Geschlechts. Druck: Ge-
meinde Redlham, 4846 Redlham 1. Erschei-
nungs- und Herstellungsort: 4846 Redlham. Re-
daktionsschluss: August 2019: 8. Juli 2019.

50 Jahre Schiclub Schwanenstadt 
Mit einem großen Frühschoppen fei-
erte der Schiclub Schwanenstadt sein 
50- jähriges Jubiläum. Bei sommer-
lichen Temperaturen konnte Obmann 
Martin Dämon zahlreiche Gäste im 
Veranstaltungszentrum in Oberndorf 
begrüßen. 

Nach dem Festakt kam für die Be-
sucher der „sportliche Spaß“ nicht 
zu kurz. In einem sehr amüsanten 
Er- und Sie-Lauf konnten die Gäste 
ihr Geschick im Umgang mit Skiern 
– fernab der Schipiste - unter Beweis 
stellen. 

Der Schiclub Schwanenstadt feierte 
sein 50-jähriges Jubiläum und stellte 
seine Gäste auch im Sommer auf die 

Bretter, die die Welt bedeuten.

Musikalische  
Kooperationen
Seit 2015 ist der Peuerbacher Her-
mann Pumberger Direktor der Lan-
desmusikschule Attnang-Puchheim. 
Er ist zudem Kapellmeister von Haag 
am Hausruck und Bezirkskapellmeis-
ter von Grieskirchen, sowie Leiter der 
Bläserakademie. Und er hat in Attn-
ang-Puchheim schon einiges bewegt. 

Gemeinsam mit den beiden ortsan-
sässigen Musikkapellen (Eisenbahner 
und Hubertusmusik) gründete er das 
Jugendorchester Attnang-Puchheim, 
ein Projektorchester, mit dem er im-
mer wieder bei Wertungsspielen oder 
Konzerten auftritt. 

Für den Tag des oö. Kinderliedes am 
17. Mai brachte er die drei Volksschu-
len Attnangs (Rosenschule, Regenbo-
genschule, Franziskanerinnen) zusam-
men. Der Klangkörper mit über 400 
Aktiven brachte am Wochenmarkt in 
Attnang sowie in der Bahnhofshalle al-
tes und neues Liedgut dar. Der Bogen 
reichte vom Pippi-Langstrumpf-Lied 
bis zu „Auf uns“ von Andreas Bourani. 

„Wir können Hermann Pumberger für 
sein Engagement nur danken, der auch 
immer wieder mit Lehrern der Musik-
schule zu Musikvermittlungsprojekten 
in die Rosenschule kommt,“ ist auch 

Ursula Emrich, 
Direktorin der 
Rosenschule, be-
geistert von sei-
nem verbinden-
den Einsatz.

Tag des Kinderliedes im Bahnhof Attnang


